
Kuriale Briefsammlung 183

die Lehnsträger nur mit besonderer Erlaubnis heiraten durften53). Im 
übrigen ist für die Datierung ein Spielraum von zehn Jahren gegeben: 
Anfang 1240 (Eroberung der Marken durch die Truppen Friedrichs II.) 
bis Dezember 1250 (Tod des Kaisers).

53) Constitutiones regum Regni utriusque Siciliae ed. C. Car cani (1786) 
S. 179 (III 23); vgl. E. Kantorowicz, Kaiser Friedrich IL, Ergänzungs­
band (1931) S. 47.

54) Pressutti, Regesta Honorii Papae III, Nr. 1416.
55) Zur Sadie vgl. H. Baier, Päpstliche Provisionen für niedere Pfründen 

bis zum Jahre 1304 (Vorreformationsgeschichtliche Forschungen 7, 1911) 
S. 173—179; G. Barraclough, Papal Provisions. Aspects of Church 
History Constitutional, Legal and Administrative in the Later Middle Ages 
(1935), besonders S. 137—152; ders., The Executors of Papal Provisions in 
the Canonical Theory of the Thirteenth and Fourteenth Centuries (Acta 
Congressus luridici Internationalis VII saeculo a Decretalibus Gregorii IX et 
XIV a Codice lustiniano promulgatis Romae 12—17 Novembris 1934, vol. 3, 
1936, S. 109—153); ders., Praxis Beneficiorum, ZRG. Kan. Abt. 27 (1938) 
94—134.

75— 76) fol. 26d—27a: Thomas von Capua I 3 (nur 1. Satz), II 67 
(die beiden letzten Sätze fehlen).

77) fol. 27a: Debita reverentia litteras vestras — recreetis. Dankt für 
Nachricht über Wohlbefinden des Empfängers und teilt mit, daß es ihm 
auch gut gehe.

78) fol. 27a: Verbera patris et matris ubera — castigare. Exordium 
eines Papstbriefes an eine Stadt, über die das Interdikt verhängt worden 
ist; vollständiger in der ungeordneten Thomas-von-Capua-Sammlung 
Paris, B. N. lat. 11867 fol. 24a. Mit einem ähnlichen Exordium beginnt 
übrigens ein Brief Honorius’ III. von 1218 ).54

79) fol. 27a: Cum desideramus accipere placidos — nostre. Empfänger 
soll sich cum hominibus maioribus, mediocribus et minoribus so ver­
halten, daß der Name Gottes gelobt, des Empfängers Ehre und des 
Absenders Freude vermehrt werden (Papst an Herrscher?).

80) fol. 27a: Unde cum nolumus omnino — cogamur. Fordert ein 
Kloster auf, gemäß dem päpstlichen Befehl eine Johanna als Nonne 
aufzunehmen.

81) fol. 27b: Anweisungen und Formulare für einen Exekutor, der 
einen vom Papst providierten Kleriker in den Besitz seiner Pfründe 
gelangen lassen soll. Druck: Anhang Nr. IX. Das Stüde gehört in das 
2. Pontifikatsjahr Urbans IV., also 4. IX. 1262—3. IX. 1263, und ist 
vielleicht ein Bruchstück aus einem Traktat über den kirchlichen 
Prozeß ).55


